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Landesfachverbände,
Fachbereichstrainer,
Bundestrainer,
Kampfrichterausschuss

Bonn, 20.01.2018
Änderung der Ausrüstungsvorschriften 2018

1.) Mit ihrem Informationsbrief Nr. 16-17 vom 20.11.2017 hat die FIE über dringende 
Entscheidungen für Materialvorschriften informiert, die im Rahmen des
FIE Kongress 2017 in Dubai bestätigt wurden.

Maske

Mit Änderung der Randziffer m.25.7.f des FIE-Reglement (Stand: Dezember 2017) müssen auf 
allen Turnieren im Geltungsbereich der FIE Masken mit einem Metallbügel in allen Waffen 
und allen Altersklassen beginnend ab der Saison 2018/2019 (Stichtag: 01.08.2018) über ein 
elastisches Nackenband von mindestens 45mm Breite und einer Bruchdehnung von mindes-
tens 750N/cm verfügen, welches durch fest angebrachte Schlaufen an beiden Seiten der Maske 
geführt und mittels eines doppelten Velcro® - Klettverschlusses fixiert wird.

Für Masken ohne Metallbügel bleiben die bisher geltenden Spezifikationen für die beiden un-
abhängigen Sicherheitssysteme (horizontales elastisches Maskenband 
und horizontales, nicht-elastisches Band) unverändert bestehen.

Für alle teilnehmende Fechterinnen und Fechter an den Kadetten/ Ju-
nioren Weltmeisterschaften 2018 in Verona, ITA (01.04.2018 –
09.04.2018) und/oder an den Aktiven Weltmeisterschaften 2018 in 
Wuxi, CHN (19.07.2018 – 25.07.2018) ist die o.g. Regelung ebenfalls 
verpflichtend anzuwenden.

Für Turniere im Geltungsbereich der EFC wurde bisher keine Regelung 
getroffen, es ist jedoch davon auszugehen, dass auch hier beginnend ab 
der Saison 2018/2019 (Stichtag 01.08.2018) in allen Waffen und allen Al-
tersklassen die o.g. Regelung verpflichtend anzuwenden ist.

Für Turniere im Geltungsbereich des DFB werden folgende Regelun-
gen verbindlich festgelegt:

B-Jugend, A-Jugend, Junioren, Aktive, Senioren
Beginnend ab der Saison 2018/2019 (Stichtag: 01.08.2018) sind die o.g. 
Regelungen in allen Waffen verpflichtend anzuwenden.

Schüler
Beginnend ab dem 01.01.2019 sind die o.g. Regelungen in allen Waffen 
verpflichtend anzuwenden.
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Mit dieser Entscheidung bekräftigt der DFB seine fortwährende Philosophie, ein Höchstmaß an 
Sicherheit im Fechtsport in Deutschland zu gewährleisten. Diese Reglementänderung war eine 
alleinige Entscheidung der FIE, die auch den DFB ohne Vorankündigung sehr überraschend 
kurz vor Jahresende 2017 erreichte.
Gleichwohl wird mit der frühzeitigen Bekanntgabe dieser Regeländerung gewährleistet, dass al-
le Fechterinnen und Fechter bzw. Vereine zeitgerecht eine preiswerte Umrüstung ihrer Mas-
ke(n) durch die entsprechenden Hersteller veranlassen bzw. erforderliche Neuanschaffungen 
tätigen können.

Brustschutz im Florett

Das Tragen eines Brustschutzes ist weiterhin in allen Waffen und allen Altersklassen für 
Frauen bzw. Mädchen verpflichtend und für Männer bzw. Jungen fakultativ.

In der Waffe Florett muss der Brustschutz unter der Unterziehweste (Plastron) getragen 
werden. Zusätzlich muss er in der Waffe Florett mit Änderung der Randziffer m. 25.4.c des 
FIE-Reglement (Stand: Dezember 2017) auf allen Turnieren im Geltungsbereich der FIE in allen 
Altersklassen beginnend ab den Kadetten / Junioren Weltmeisterschaften 2018 in Verona, 
ITA (01.04.2018 – 09.04.2018) auf der gesamten Außenseite mit einem weichen Material in ei-
ner Stärke von 4mm und einer Dichte von 22 kg/m³ (z.B. Ethylenvinylacetat) bedeckt sein. Das 
Material darf, sofern nicht bereits bei der Produktion integriert, zusätzlich auf einem bereits exis-
tierenden Brustschutz (z.B. mittels Velcro® - Klettband) fixiert werden. Darüber hinaus muss auf 
dem Material das Prüfzeichen der FIE (FIE-Siegel) mittig am oberen Rand aufgebracht sein.

Für Turniere im Geltungsbereich der EFC wurde bisher keine Regelung getroffen, es ist jedoch 
davon auszugehen, dass auch hier beginnend ab den o.g. Wettkämpfen in allen Altersklassen 
diese Regelung verpflichtend anzuwenden ist.

Für Turniere im Geltungsbereich des DFB werden folgende Regelungen getroffen:

B-Jugend, A-Jugend, Junioren, Aktive, Senioren:
Beginnend ab der Saison 2018/2019 (Stichtag: 01.08.2018) ist die o.g. Regelung verpflich-
tend anzuwenden.

Schüler
In dieser Altersklasse findet diese Regelung keine Anwendung, da es sich hierbei nicht um ei-
ne Regeländerung aufgrund sicherheitsrelevanter Aspekte handelt. Das Tragen eines Brust-
schutzes mit den o.g. Spezifikationen wird dennoch gestattet.

Hintergrund dieser Regeländerung ist, die technische Weiterentwicklung der Elektrowesten mit 
einem leichteren und feineren Gewebe. Im Florettfechten passiert es häufig, dass insbesondere 
schnell und kräftig ausgeführte Stöße auf die gültige Trefffläche im Brustbereich aufgrund der 
Materialbeschaffenheit dieser Art von E-Westen in Verbindung mit der darunter befindlichen 
harten Schale des Brustschutzes zum ungewollten Abgleiten der Spitze führen. Durch die An-
passung der Kontaktzeit für einen gültigen Treffer auf 14ms (±1ms) wird ein vermeintlich gülti-
ger Treffer nicht mehr angezeigt, da die Spitze zu früh von der E-Weste abrutscht. Die Einfüh-
rung des neuen Brustschutzes soll diesen Umstand verhindern und somit wieder zu mehr 
Chancengleichheit und Fairness im Florettfechten beitragen, da nur ein Teil der Fechterinnen 
und Fechter die o.g. Art von E-Weste trägt.

2.) Fechthandschuh

Mit Ergänzung der Randziffer m.25.6 des FIE-Reglement (Stand: Dezember 2017) ist auf allen 
Turnieren im Geltungsbereich der FIE in allen Waffen und allen Altersklassen die Nutzung von 
Fechthandschuhen mit Kabeldurchführöffnung zweifelsfrei und unwiderruflich verboten.
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Dieser Regelung haben sich sowohl die EFC als auch der DFB seit 01.01.2018 für alle 
Turniere in allen Waffen und allen Altersklassen ohne Einschränkung angeschlossen.

3.) Sicherheitsstandards im Training

Im Rahmen der o.a. Regeländerungen hat sich der DFB dazu entschlossen, die Sicherheits-
richtlinien für das Training (Trainingsgefechte und Lektionen) entsprechend den aktualisierten 
Ausrüstungsvorschriften für Wettkämpfe anzupassen bzw. zu konkretisieren.
Demnach sind diese Vorschriften in Übereinstimmung mit der Randziffer t.20.2 des FIE-
Reglement (Stand: Dezember 2017) auch beim Einfechten und in Trainingsgefechten ver-
pflichtend anzuwenden.

Darüber hinaus verschärft der DFB die in o.a. Regelung vorgegebenen Bestimmungen für die 
Durchführung von Lektionen insoweit, dass Fechterinnen und Fechter, die die Lektion erhalten, 
neben dem Handschuh und der Maske zusätzlich auch eine Fechtjacke tragen müssen.

Mit Gleichsetzung bzw. Verschärfung dieser Sicherheitsstandards für Wettkampf und Training 
bzw. Lektion wird neben der Gewährleistung der der höchstmöglichen Sicherheit im Fechtsport 
gleichermaßen auch Handlungssicherheit für alle Fechterinnen und Fechter sowie Trainerinnen 
und Trainer bzw. Übungsleiterinnen und Übungsleiter  geschaffen.

4.) FIE-Reglement in deutscher Sprache

Darüber hinaus informiert der DFB, dass mit sofortiger Wirkung nur noch die durch die FIE be-
reitgestellten Fassungen des FIE-Reglements in englischer, französischer und spanischer
Sprache für den Geltungsbereich des DFB als verbindliches Regelwerk genutzt werden. Die 
deutsche Fassung kann leider aus administrativen und personellen Gründen bis auf weiteres
nicht weiter kompetent gepflegt bzw. aktualisiert werden.
Zukünftig werden auf der Internetseite des DFB (Bereich „Downloads / Regeln und Merkblätter“) 
die bisher bereitgestellten, veralteten deutschsprachigen Teile des Reglements durch entspre-
chende Links zu den aktuellen Fassungen der FIE ersetzt.

Englisch: Technische Regeln Französisch: Technische Regeln
Organisation Organisation
Material Material
Strafenkatalog Strafenkatalog

Spanisch: Technische Regeln
Organisation
Material
Strafenkatalog

Die Ausrüstungsvorschriften wurden mit Wirkung vom 20.01.2018 entsprechend den neuen 
Regelungen angepasst und sind im Bereich „Downloads / Aktuelle Saison“ einsehbar:

http://www.fechten.org/downloads/

http://www.fechten.org/downloads/

